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zu Ihrer Anfrage teile ich Ihnen folgendes mit: 

 

1. Dauerhafte Veränderung von Grün- und Freiflächen (hier Bruttoflächen,  

d. h. bei Bauflächen einschließlich gebäudebezogener Freiflächen)  

a. In welcher Flächengröße werden neue Grün- und Freiflächen an 

Stelle von vorher baulich genutzten Flächen geschaffen 

(ehemalige Kläranlage, Garagenkomplex Andreasried, 

Kraftwerk Gispersleben, kraftverkehrsfreier Teil der Auenstraße 

im Nordpark, ggf. weitere)? 

b. In welcher Flächengröße werden bisherige Grün- und 

Freiflächen zu Bauflächen umgewidmet (Telekom-Gelände, 

Warschauer Terrassen, Talliner Terrassen, ggf. weitere)? 

 

2. Dauerhafte Veränderung der Flächenversiegelung (hier Nettoflächen, d.h. 

bei Bauflächen = bebaubare Grundfläche zzgl. zulässige Nebenanlagen 

aber ohne Grünflächen)  

a. Auf welcher Flächengröße werden bisher versiegelte Flächen 

entsiegelt (ehemalige Kläranlage, Garagenkomplex 

Andreasried, Kraftwerk Gispersleben, ggf. weitere)? 

b. Auf welcher Flächengröße werden bisher unversiegelte Flächen 

versiegelt (Telekom-Gelände, Warschauer Terrassen, Talliner 

Terrassen, asphaltierte und anderweitig versiegelte Wege und 

Plätze einschließlich Geraradweg und Parkplätze, ggf. weitere)? 

 

3. Veränderung naturnaher oder extensiv gepflegter Freiflächen 

(Gehölzflächen, Wildstaudenfluren, Sukzessionsflächen, Gewässerufer, 

extensiv gemähte Wiesen): 

a. Auf welcher Flächengröße bleiben bisher naturnahe oder 

extensiv gepflegte Freiflächen auch naher der BUGA als solche 

erhalten? 
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Sehr geehrter Herr Prof. Thumfart, Erfurt,  
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b. Auf welcher Flächengröße werden bisher intensiv gepflegte, versiegelte oder 

teilversiegelte Flächen in naturnahe oder extensiv gepflegte Freiflächen 

umgewandelt? 

c. Auf welcher Flächengröße werden bisher naturnahe oder extensiv gepflegte 

Freiflächen in intensiv gepflegte, versiegelte oder teilversiegelte Flächen 

umgewandelt? 

 

Die Bearbeitung der Fragen 1 – 3 aus der vorliegenden Anfrage können zurzeit nicht 

belastbar beantwortet werden, da dazu die planmäßigen Grundlagen fehlen. 

 

Insbesondere in der Nördlichen Geraaue (NGA) liegt derzeit nur ein Vorabzug des 

Landschaftspflegerischen Begleitplans (LBP) vor. Somit wäre nur eine überschlägige 

Betrachtung möglich. Außerdem wird der LBP noch einmal grundlegend überarbeitet, um 

den Anforderungen der Genehmigungsbehörden Rechnung zu tragen (die Abstimmungen 

dazu laufen gerade). 

 

Für den Petersberg wird die Genehmigungsplanung erst im Spätsommer/Herbst 

abgeschlossen sein, somit liegen belastbare Zahlen frühestens zu diesem Termin vor. 

 

Um die gestellten Fragen qualifiziert beantworten zu können, sollten die erforderlichen 

Unterlagen vorliegen. Dies ist im IV. Quartal 2019 möglich. 

 

4. Finanzielle Aufwendungen im Rahmen der BUGA. Bitte stellen Sie die nach aktuellem Stand 

prognostizierten Ausgaben für folgende Bausteine und jeweils unterteilt in Eigenmittel und 

Fördermittel dar: 

a. EGA einschließlich zugehöriger Maßnahmen (z.B. Danakil, Parkplatz westlich 

Messe, Kreuzungsumgestaltung für Parkplatzzufahrt, Zugänge) 

b. Petersberg einschließlich zugehöriger Maßnahmen (z.B. Serpentinenweg, 

Fahrstuhl) 

c. Nördliche Geraaue einschließlich zugehöriger Maßnahmen unterteilt nach 

i. Grün- und Freiflächen im engeren Sinne (einschl. einfache Parkwege, 

Spielplätze usw.) 

ii. Infrastrukturanlagen (z.B. Brücken, Straßen, Gera-Radweg) 

iii. Umgestaltungsmaßnahmen an städtischen Gewässern (z.B. Marbach, 

Mühlgraben Gispersleben) 

 

Im Rahmen der DS - 1100/17 (Regelmäßige Berichterstattung - Aktueller Stand Finanzplan BUGA 
2021- Festlegung aus der Sitzung des BUGA Ausschusses zum TOP 6 Informationen vom 
23.05.2017 hier: Aktueller Stand Finanzplan) werden dem Ausschuss zur Vorbereitung, 

Begleitung und Nachbereitung der Bundesgartenschau 2021 in Erfurt die Kostenentwicklungen 

in jedem Quartal vorgestellt. Dabei werden die Mehrkosten und mögliche Fördermittel-

erhöhungen aufgezeigt. Ebenso müssen alle Vergaben, die im Zusammenhang mit der BUGA in 

der Nördlichen Geraaue und dem Petersberg (Daueranlage) stehen, durch den BUGA-Ausschuss 

beschlossen werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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